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SCHACHVERBAND
 

 
Präsident: OSR Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, 

E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich 
 
 

PROTOKOLL 

zum 

Ordentlichen Landestag 

1.04.2017 
 

Pöchlarn, Hotel Moser 
 
 

Da um 10 Uhr 30 die Beschlussfähigkeit des Landestages nicht gegeben ist, wird 
vom Vorsitzenden, Präsident Franz Modliba, der Beginn des Landestages auf 11 Uhr 
verschoben. 
 
Bevor der Landestag eröffnet wird erfolgt eine Begrüßung durch den Vizebürger-
meister von Pöchlarn Herrn Markus Mandic. 
 
Zu 1., Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit:  
 
Um 11 Uhr eröffnet der Vorsitzende den Landestag und begrüßt die anwesenden 
Mitglieder. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
  
Entschuldigt: Paul Horak, DI NM Fritz Wöber 
 
Das letzte Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

Trauerminute, für die seit dem Landestag 2013 in Zwettl verstorbenen Schach-
freunde. 
Stellvertretend für alle Schachfunktionäre, die in den letzten vier Jahren verstorben 
sind werden FM Karl Röhrl, Hermine Hofmarcher und OSTR Franz Urban er-
wähnt. 
FM Karl Röhrl war einer unserer erfolgreichster Schachspieler. Der Vorkämpfer aus 
Niederösterreich, verstarb am Donnerstag, 25. Februar 2016, kurz nach seinem 75. 
Geburtstag. 
 
Karl Röhrl erkämpfte in der Allgemeinen Klasse zwei Staatsmeistertitel und zwar in 
den Jahren 1969 und 1971. 1969 (Haag am Hausruck) gewann Röhrl vor Esra Glass 
und Franz Auer, 1971 (Hartberg) vor Georg Danner und Ferdinand Strobel. 
 

mailto:modliba@wvnet.at
http://members.aon.at/noesv
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Weiters war Karl Röhrl für das österreichische Nationalteam ein erfolgreicher Kämp-
fer bei vier Olympiaden und zwar 1970 in deutschen Siegen, 1972 im jugoslawischen 
Skopje, 1974 im französischen Nizza und 1976 im israelischen Haifa. 
 
Niederösterreichische Landesmeistertitel waren selbstredend, dies gelang ihm 1960 
bei der Jugendmeisterschaft und in den Jahren 1968, 1976 und 1983 in der Allge-
meinen Klasse. 
 
Mit seinem Stammklub St. Pölten gewann Karl Röhrl viermal die NÖ Landesliga. 
Darüber hinaus war Karl Röhrl oftmals Mitglied der NÖ Auswahl bei den Bundeslän-
dermannschaftsmeisterschaften in den 1970er Jahren. Bei weiteren nationalen und 
internationalen Vergleichskämpfen war der Verstorbene immer ein erfolgreiches Mit-
glied der Mannschaften. 
 
Zahlreiche Siege bei Einzelturnieren rundeten das erfolgreiche Leben von Fidemeis-
ter Karl Röhrl für den Schachsport ab. 
 
Hermine Hofmarcher war in den Jahren 1980, 1981, 1985, 1991, 1996 und 2077 
Landesmeisterin. Bei der Staatsmeisterschaft 1980 wurde sie Vierte. 
 
Am Dienstag, den 15. Dezember 2015 wurde Frau Hofmarcher nach einem erfüllten, 
zuletzt mühsam gewordenen Leben, kurz nach Vollendung ihres 91. Lebensjahres 
von Gott zu sich berufen. 
 
Oberstudienrat Prof. i.R. Franz Urban ist, am 13. März 2015, im 96. Lebensjahr 
verstorben. Seine Tätigkeit erstreckte sich nicht nur auf Vereinsebene, wo er beson-
ders für die Jugend immer Zeit hatte, sondern darüber hinaus organisierte und leitete 
Franz Urban im Zeitraum von 1983 bis 2007 zahlreiche Jugendlandes- und Staats-
meisterschaften, sowie Damen- und Herrenlandesmeisterschaften. 
 
Im NÖ Schachverband bekleidete der Verstorbene von 1990 bis 1999 die Funktion 
des Fernschachreferenten und war nebenbei ein begeisterter internationaler Fern-
schachspieler. 
 
Die niederösterreichischen Schachbewegung wird Karl Röhrl, Hermine Hofmarcher 
und OST Franz Urban und allen anderen in diesem Zeitraum verstorbenen Schach-
spielerInnen und Schachfunktionären ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 
 
Tagesordnung:  siehe Beilage 1 
 
Anwesenheitsliste: siehe Beilage 2 
 
Folgende Vereinsvertreter waren anwesend: 
Waldviertel: Litschau/Eisgarn, Zwettl,  
Weinviertel: Matzen, Mistelbach,  
Mostviertel: Amstetten, Böhlerwerk, Pöchlarn, Herz des Mostviertels, Press-

baum, Gablitz, Mostarrichi, St. Leonhard 
Industrieviertel: Ternitz, Sollenau, Wampersdorf 
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Zu 2., Tätigkeitsbericht durch den Präsidenten OSR Franz Modliba:  
 
  
Im abgelaufenen Berichtsraum gab es im Vorstand einige personelle Veränderun-
gen: 
  
 Süden:    RgR Gerhard Mursteiner 
 Kassa     Peter Katzenschlager 
 Seniorenschach:  DI NM Fritz Wöber 
 Landesspielleiter:  Ing Peter Stadler 
 Schulschach:  Mag. Sonja Hohendanner 
 Schriftführer   Ing. Erich Wurzer 
  
 
Ich bedanke mich bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit. 
 
Folgende Anzahl von Ehrenzeichen wurden übergeben: 
  
 Ehrenzeichen:  Gold: 8 Silber: 11  Bronze: 6 

 
Das Beitragssystem sowie die Gebühren- und Leistungsordnung wurden adaptiert 
und werden unter Punkt 15 zum Beschluss vorgelegt. Die Jugendermäßigung von 
zwei Euro pro Partie soll aufrecht. 

 
Derzeit gehören dem NÖSV 49 Vereine und Spielgemeinschaften an. Dies bedeu-
tet einen Rückgang von 12 Vereinen: 
 
Weinviertel: 16 Mostviertel: 15 (-1) Waldviertel: 10 (-5) Industrieviertel: 8 (-6) 
 
2016 sind aus dem NÖSV folgende Vereine ausgeschieden: Wulzeshofen, St. Pöl-
ten, Pottschach, Piestingtal, Wr. Neustadt, Vösendorf 

 
Die TuWO und die Satzungen wurden laufend aktualisiert und können von der 
Homepage des NÖSV www.chess.at/niederoesterreich herunter geladen werden.  
 
Die Homepage wird vom Präsident gegen eine Spielleiterentschädigung betreut. 
Änderungsvorschläge erwünscht.  
 
Die von Präsident erstellte Schachchronik wird nun fortgeführt und kann beim Prä-
sidenten bezogen werden. Die Aktualisierung auf der HP wird in Kürze erfolgen. 
 

 
Gratulation an die Staatsmeister: 
 
2013: Blindenschach:  Rainer Fexa, Loosdorf 
 

Österreichische Meister: 
 
2014: Schnellschach MU18: Denise Trippold 
  Blitzschach MU18:  Denise Trippold 
  Mädchen U16:  Denise Trippold 
  Senioren:   NM DI Fritz Wöber, Voest Krems 

http://www.chess.at/niederoesterreich
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2015: Senioren 50+:  NM Mag. Michael Ernst 
  Senioren 65+:  NM DI Fritz Wöber, Voest Krems 
2016: Burschen U8:  Adam Szigeti, Marchfeld 
  Mädchen U18:  WFM Denise Trippold 
2017: Senioren 65+:  NM DI Fritz Wöber, Voest Krems 
 

Landesmeister: 
 
2013: Senioren:   NM DI Fritz Wöber, Voest Krems 
  Allg. Klasse:   IM Mag. Harald Grötz 
  Damen:   WMK DDr. Michaela Hapala, Voest Krems 
2014: Senioren:   NM Dr. Felix Winiwarter, Voest Krems 
  Allg. Klasse:   IM Mag. Harald Grötz 
  Damen:   Edith Beyer 
2015: Senioren:   NM DI Fritz Wöber, Voest Krems 
  Allg. Klasse:   MK Lambert Danner, Böhlerwerk 
  Damen:   Edith Beyer 
2016: Senioren 65+:  NM DI Fritz Wöber, Voest Krems 
  Senioren 50+:  DI Heinz Polsterer, Voest Krems 
  Allg. Klasse:   FM Mag. Erwin Rumpl 
  Damen:   WMK Mag. Sonja Hohendanner, Böhlerwerk 
2017: Allg. Klasse:   CM Thomas Bauer, Gars 
  Damen:   WMK Mag. Sonja Hohendanner, Böhlerwerk 

 
WFM Elisabeth Hapala gewann das WIM Turnier in Frydek-Mistek (CZE),  
Hapala WFM Titel, 1 WIM Norm 

 
Dank an die Ausrichter von Opens und diversen Turnieren.  
 
Präsident Modliba dankt allen Funktionären der Vereine und des Verbandes für die 
unentgeltliche Arbeit für den Schachsport und stellt seinen Bericht zur Diskussion. 
Einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 3., Bericht des Kassiers:  
 
Der Prüfbericht der Kassa mit dem Kassastand per 31.12.2016 liegt als Beilage 3 
dem Protokoll bei und wurde dem Landestag zur Kenntnis gebracht. Die Kassenge-
barung wurde von den Herren Stadlbauer und Sieberer vom Schachklub Mauer nach 
Prüfung für in Ordnung befunden. 
Erläuterungen zur Kassa werden von Präsidenten Modliba, der die Kassa in der 
zweiten Hälfte des Jahres 2016 interimistisch geführt hat und vom neu bestellten 
Kassier Peter Katzenschlager, Zwettl, dem Landestag übermittelt. 
 
 
Zu 4., Bericht und Kontrolle:  
 
Auf Ersuchen von Schulrat Werner Rössler wird die Entlastung des Kassiers ein-
stimmig angenommen. 
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Zu 5., Bericht der Viertelspräsidenten: 
 
Industrieviertel: Der Bericht von RgR Gerhard Mursteiner liegt als Beilage 4 bei. 
 
 
Mostviertel: Der Bericht von Ing. Robert Gattermayer liegt als Beilage 5 bei. 
 
 
Waldviertel: HD SR Franz Modliba  
Der Meisterschaftsbetrieb verläuft problemlos, Gemeinsame Schlussrunde am 
5.5.2017 in Eisgarn bei Litschau. 
Waldviertel Liga: Zwettl II führt bei 6 Teams auf je 6 Brettern, Hin- u. Rückrunde. 
1.  Klasse: Litschau-Eisgarn III führt bei 8 Teams auf je 5 Brettern, Hin- u. Rückrun-

de. 
2.  Klasse: Waidhofen/Thaya II führt bei 4 Teams auf je 4 Brettern, Hin- u. Rückrunde 

doppelt gespielt. 
Waldviertel Cup: Sieger wurde Litschau/Eisgarn 
Waldviertler Jugendmeisterschaft: 1. Florian Schlager, Gr. Siegharts 
Waldviertler Schülermeisterschaft: 1. Gerald Goigitzer, Litschau-Eisgarn 
WASEM 2016: Meister wurden Manfred Paulin, Litschau-Eisgarn 
Waldviertler Blitzmeisterschaft:  1. Dieter Maister, Groß Siegharts 
Turniere wurden und werden in Zwettl, Litschau und Gmünd ausgetragen. 
Am Waldviertler Schulschachtag nahmen beinahe 80 Schüler in drei Kategorien teil. 
 
 
Weinviertel: Der Bericht von Mag. Christian Kindl liegt als Beilage 6 bei. 
 
 
Zu 6., Bericht des Landessekretärs: Mag. Werner Wandl. Alle beschlossenen Eh-
renzeichen wurden ausgegeben. 
 
 
Zu 7., Bericht des Landesspielleiters: IS Ing. Peter Stadler 
 
Seit dem letzten Landestag ist es gelungen, die Anzahl der Mannschaften in der 
Landesliga von sieben auf elf zu erhöhen. 
Eine weitere Aufstockung ist zurzeit nicht in Sicht. Der Situation entsprechend wur-
den die Bestimmungen betreffend Mannschaftszahlen angepasst. 
 
Die Meisterschaft läuft klaglos. Die gemeinsame Schlussrunde wird am 23. April 
2017 ausgetragen, Veranstalter ist der SV Amstetten. 
 
Der Spieltermin für das Cupfinale 2017 ist Samstag, der 20. Mai 2017 und wird im 
Weinviertel ausgetragen. 
 
 
 
Anträge:  

Die Termine für die Landesligasaison 2017/18 wurden einstimmig beschlos-

sen: 
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1. Runde: 01.10.2017 

2. Runde: 15.10.2017 

3. Runde: 29.10.2017 

4. Runde: 12.11.2017 

5. Runde: 26.11.2017 

6. Runde: 10.12.2017 

7. Runde: 21.01.2018 

8. Runde: 18.02.2018 

9. Runde: 04.03.2018 

10. Runde: 18.03.2018 

11. Runde: 15.04.2018 

 

Der Abgabeschluss für die Kaderlisten der Saison 2017/18 wird mit 15. Sep-

tember 2017 festgelegt. 

 
 
Zu 8., Bericht des Schriftführers: entfällt 
 
 
Zu 9., Bericht über die Verbandszeitung NÖ-Schach: Ing. Karl Huber bittet um 
Zusendung diverser Artikel jeweils rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss und nicht 
im PDF-Format (sondern Word oder Excel), was er nicht zugesandt bekommt ist 
nicht drinnen. „NÖ-Schach“ wird mit 8 Ausgaben je Jahr weitergeführt. 
 
 
Zu 10., Bericht der Ausschussvorsitzenden: 
 

a) Jugendschach: Mag. Klaus Neumeier berichtet, Beilage 7  
 

b) Schulschach: Die Vorsitzende Mag. Sonja Hohendanner berichtet, Beilage 8  
 

c) Damenschach: Die Vorsitzende Mag. Sonja Hohendanner berichtet: 

 

Damenlandesmeisterschaft 2017 
Die 15. Amstettner Stadtmeisterschaft ist zugleich NÖ-Landesmeisterschaft und 
Damen-LM 2017. Die Entscheidung über die Damenlandesmeisterin 2017 fällt 
nach spannenden Partien in der fünften Runde. Damenlandesmeisterin 2017 wird 
Mag. Sonja Hohendanner. 

 
Teilnehmende Damen in Amstetten: 

19 
 

Amritzer Mar-
tina 

1390 AUT 6w0 48s1 25w1 28w1 4s0 3,0 12,5 8,0 5,00 3 1853 

26 WMK 
Hohendanner 
Sonja Mag. 

1506 AUT 3w0 45s½ 33w½ 31s½ 40w1 2,5 10,5 5,0 4,00 1 1515 

31 
 

Beyer Edith 1382 GER 13s0 40w1 15s0 26w½ 37s½ 2,0 12,0 7,5 3,75 1 1506 

39 
 

Rauscher 
Brigitte 

1089 AUT 21w0 44s½ 10w0 37s0 48s1 1,5 10,5 6,5 1,25 1 1346 

47 
 

Ebner Klara 974 AUT 17s0 35w0 27s0 48w½ 46s½ 1,0 8,5 5,0 0,75 0 1214 

 

http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=AUT&wi=821&snr=35
http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=AUT&wi=821&snr=35
http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=AUT&wi=821&snr=31
http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=AUT&wi=821&snr=31
http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=GER&wi=821&snr=36
http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=AUT&wi=821&snr=43
http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=AUT&wi=821&snr=43
http://www.chess-results.com/tnr232572.aspx?lan=0&art=9&fed=AUT&wi=821&snr=46
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26. Damenvierländerkampf 2017 in Admont 
Das traditionelle Kräftemessen zwischen den Damen aus der Steiermark, dem 
Burgenland, Oberösterreich und Niederösterreich findet von Samstag, 3. Juni 
2017 bis Montag, 5. Juni 2017 in Admont in der Steiermark statt. Um 13:30 
Uhr ist am Samstag die Eröffnung geplant. Um 15:00 Uhr ist am Montag die 
Siegerehrung angesetzt. 

 
Staatmeisterschaft 2017 für Frauen 

Die Staatsmeisterschaft 2017 für Frauen findet von 12. bis 20. August 2017 in 
Graz im Hotel Novapark statt. Anreisetag ist der 12. August 2017. Es werden 
neun Runden nach Schweizer System gespielt. Die Bedenkzeit beträgt 40 
Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten pro Spieler zur Beendigung der 
Partie, zusätzlich 30 Sekunden pro Zug ab dem ersten Zug. 

 
d) Fernschach: Der Vorsitzende Ing. Karl Huber ist stolz auf die NÖ FS-

Gemeinde, Beilage 9 
 

e) Techn. Ausschuss: Der Mag. Christian Kindl berichtet über diverse Änderungen 
und Ergänzungen in der TuWO und in den Satzungen (Abstimmung usw. folgt 
unter Punkt 12), Beilage 10 

 
f) Presse: Der Vorsitzende Ing. Robert Gattermayer erwähnt verschiedene Bei-

träge in den NÖN Bezirksblättern. 
NÖN Amstetten (Winfried Wadsack), NÖN Melker Zeitung (Robert Gatterma-
yer) und NÖN Gmünd/Zwettl (Franz Modliba). 
Insbesondere in der sauren Fußballzeit in den NÖN (Juli; Dez.; Jan.; Feb.) sind 
Schachberichte gefragt. Jubilare 60/70/80 + mit kleinem Lebenslauf mit Schach 
c/o Demenz haben bereits nette Artikel hervorgebracht. (kleines Geburtstags-
schnellturnier Einladung des Bürgermeisters....) 
Schach aktiv: 
Dank der direkten NÖ Berichte, Termine udgl. an Schach Aktiv.  
NÖ ist gut vertreten. 
 
 

g) Bundesligen: Mag. Klaus Neumeier berichtet:  
 

 Letzte Runden der 2.BL am 01.+02.April in Wien 

Stand der NÖ-Vereine nach 9 Runden:  

4. Pressbaum, 7. Baden, 8. Pöchlarn, 9. Bad Vöslau. 

 Damenbundesliga Stand nach 5 Runden: 7.Baden 

h) Senioren: Bericht entfällt.  8. bis 14. Oktober 2017 ist Senioren-LM in Spitz. 
 

i) Spitzenschach: LM in Amstetten: Landesmeister Thomas Bauer (Gars/ Lit-

schau) und Mag. Sonja Hohendanner (Böhlerwerk). 

j) Eloreferat: Der Bericht des Vorsitzenden Ronald Bösendorfer liegt als Beilage 
11 dem Protokoll bei. 

 
k) Beglaubigungsausschuss: Es gibt nichts zu berichten. 

 
 



 Seite 8 von 33 

Zu 11., Aufnahme von Vereinen:  
Die Aufnahme der Vereine Sportunion Altlichtenwarth und KJSV Marchfeld 
wird einstimmig angenommen. 

 
 
Zu 12., Aktualisierung der Satzungen und TuWO:  

Die im Technischen Ausschuss diskutierten Änderungen und Aktualisierungen 
der TuWO und der Satzung wurden nach eingehender Diskussion folgenderma-
ßen einstimmig beschlossen und werden auf der Homepage veröffentlicht: 
Satzungen §10 (1) Mitglieder kooptieren möglich 
Satzungen §10 (5) E-Mail-Abstimmungen mit div. Richtlinien dazu möglich 
Satzungen §21 Antidoping-Bestimmungen angepasst 
DB-LL (6) Mannschaftsaufstellung angepasst 
DB-LL (12) Spielleiter muss auch ohne Protest nicht berechtigten Spieler-Einsatz 
kontumazieren 
TuWO Titelseite Kenntlichmachung von Änderungen angepasst 
TuWO 1.2 Landesspielleiter und Klassenspielleiter getrennt erwähnt 
TuWO 2.2 Spielgemeinschaften nur im Mai zu melden 
TuWO 2.4 Spielgemeinschaften Regeln (nicht mehr FIDE 10.2) angepasst 
TuWO 5.4 Zeitnot vor letzter Zeitkontrolle angepasst 
TuWO 5.10 und 6.2 (i) Mobiltelefone (statt Handy) angepasst 
TuWO 6.5 Berufungen Wortlaut angepasst 
TuWO 21.2 (f) und 21.4 (e und f) Mannschaftsreihung angepasst 
TuWO 26.5 (c) Sanktionen (Geldstrafen) angepasst 
TuWO 26.9 Strafgelder (für Viertel) ergänzt 

 
 
Zu 13., Entlastung und Rücktritt des Vorstandes:  

Der Vorstand wird einstimmig entlastet und tritt zurück. 
 
 
Zu 14., Neuwahlen:  
Schulrat Werner Rössler übernimmt den Vorsitz, er bedankt sich beim alten Vor-
stand und verliest den Wahlvorschlag für den Präsidenten. OSR Franz Modliba wird 
per Akklamation einstimmig wiedergewählt. 
Präsident Modliba übernimmt wieder den Vorsitz, bedankt sich für das Vertrauen und 
verspricht auch für die nächsten vier Jahre für das Wohl des Schachsports in NÖ zu 
arbeiten. 
Zu Viertelsvorsitzende und zugleich Vizepräsidenten werden einstimmig gewählt: 
Weinviertel:  Mag. Christian Kindl 
Mostviertel:  Ing. Robert Gattermayer 
Industrieviertel: RgR Gerhard Mursteiner 
Waldviertel:  Paul Horak 
 
Der weitere Vorstand und die Besetzung der Ausschüsse werden wie in Beilage 12 
ersichtlich einstimmig angenommen.  
Ebenso werden der Disziplinarrat, der Disziplinaranwalt sowie die Kontrolle (Groß 
Gerungs) einstimmig gewählt.  
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Zu 15., Anträge:  
 
Der Antrag für die neue Gebührenordnung sowie für die Beitrags- und Leistungs-
verordnung werden einstimmig angenommen und auf der Homepage veröffentlicht. 
 
Folgende Beschlüsse werden gefasst: 
 2018: LM in Amstetten 
  LM im Schnellschach in Amstetten 
 2019: LM in Ternitz (dort Schachklub-Jubiläum) 
Ein Antrag von Amstetten an das Damenreferat um finanzielle Förderung wegen 
zwei reinen Damen-Mannschaften in Jugendmeisterschaften wird geprüft. 
 
 
Zu 16., Allfälliges: 
 
Präsident Modliba überreicht das goldene Ehrenzeichen an ELO- und Meldereferent 
Ronald Bösendorfer und dankt ihm für seine Tätigkeit in dem umfangreichen Referat. 
 
Gerhard Mursteiner erwähnt, dass der ASKÖ bei Turnieren die SR-Gebühr und Un-
terkunft und Verpflegung des SR komplett fördert. 
 
Der Vorsitzende schließt um 14:10 den Landestag. 
 
 
 
 
Nach kurzer Pause wird die konstituierende Sitzung des Erweiterten Vorstandes 
einberufen. 
 
Der Vorstand beschließt, dass falls der Präsident verhindert sein sollte, dem an Le-
bensjahren ältesten anwesenden Vizepräsidenten und falls auch alle Vizepräsiden-
ten verhindert sein sollten dem an Lebensjahren ältesten Anwesenden der Vorsitz 
bei der Vorstandssitzung obliegt. 
 
Bericht von der ÖSB-Vorstandssitzung, 29.1.2017, Graz 

Antrag Zuschuss Bundesligen. 
Der Antrag über einen Zuschuss von Euro 400,- pro 2. Bundesliga in der Sai-
son. 2017/2018 wird mit 3 Gegenstimmen angenommen. 
Es ist erwünscht, diesen Zuschuss analog zur 1. Bundesliga für neue gemein-
same Aktivitäten zu verwenden (PR, Marketing, etc…). 
IM-Titel für Kessler, Menezes und Dragnev. Dragnev ist zudem auf bestem 
Weg zum GM-Titel. 
Staatsmeisterschaften 2017. Sie werden vom 12.-20. August in Graz im Ho-
tel Novapark stattfinden. 
Jugend-A-Kader: kein NÖSV Spieler 

Jugend-B-Kader: Schmidt Florian 1706 1714 U14 NÖ 2003, Ly Dominik 
2097 2135 U18 NÖ 2000 
Frauenkader: IM Harald Schneider-Zinner mit Hapala, Elisabeth, Trippold, 
Denise 
Herren: GM David Shengelia 



 Seite 10 von 33 

Vom 08.-11.6.2017 wird in Salzburg eine FIDE Trainerausbildung organsiert. 

Sie gilt auch als Trainerfortbildung. 

Der Bundestag des ÖSB wird am Sonntag, 25.6.2017, in Graz abgehalten. 
Wechsel von Kurt Jungwirth zu Christian Hursky 

 

Staatsmeisterschaften Blitzschach (Offen, Frauen) 05.08.2017, Pöchlarn  

Staatsmeisterschaften Schnellschach (Offen, Frauen) 06.08.2017, 

Pöchlarn 

 
Nächste Sitzungstermine: 24.Juni und 23. September 2017 in Tullnerbach 
 
 
Der Vorsitzende schließt um 15:00 Uhr die erw. Vorstandsitzung. 
 
 
 
 

 
 
 

Franz Modliba, eh.           Erich Wurzer, eh. 
         Präsident      Schriftführer 
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Litschau, am 20.3.2017 
 

EINLADUNG 
ZUM 

ORDENTLICHEN LANDESTAG 
 

und zur anschließenden 
 

KONSTITUIERENDEN SITZUNG DES ERWEITERTEN VORSTANDES 
 

am SAMSTAG, 1. April 2017, 10 Uhr 30, im Hotel Moser, Bahnhofplatz 3, 3380 
Pöchlarn. 
 

Tagesordnung: 
 

   1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   2. Tätigkeitsbericht durch den Präsidenten 
   3. Bericht des Kassiers 
   4. Bericht der Kontrolle und Entlastung 
   5. Bericht der Viertelspräsidenten 
   6. Bericht des Landessekretärs 
   7. Bericht des Landesspielleiters 
   8. Bericht des Schriftführers 
   9. Bericht über die Verbandszeitung „NÖ.-Schach“ 
 10. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 a) Jugendschach  b) Schulschach 
 c) Damenschach  d) Fernschach 
 e) Technischer Ausschuss  f) Presse 
 g) Bundesligen  h) Seniorenschach 
 i) Spitzenschach  j) Elo- u. Meldereferat 
 k) Beglaubigungsausschuss 
 11. Aufnahme von Vereinen 
 12. Aktualisierung der Satzungen und der TuWO 
 13. Entlastung und Rücktritt des Vorstandes 
 14. Neuwahlen 
 15. Anträge 
 16. Allfälliges 
 

Franz Modliba, eh.    Mag. Werner Wandl, eh. 
       Präsident       Landessekretär 
 
Gesendet per Mail, daher ohne Unterschrift 
 
 

Beilage 1 



 Seite 12 von 33 

 

 

Beilage 2 



 Seite 13 von 33 

 
 
 
 



 Seite 14 von 33 

 
 
 
 
 



 Seite 15 von 33 

 
 
 

 
 
 
 

Beilage 3 



 Seite 16 von 33 

 

 
 
 
 
 



 Seite 17 von 33 

BERICHT INDUSTRIEVIERTEL für das Jahr 2016/2017 
 
 
1. Viertelsitzung 2016: 
Am 26. Juni 2016 fand im Cafe Fredo die Viertelsitzung für die Vorbereitung der Saison 
2016/2017 statt. Anwesend waren bis auf den Vertreter vom SK Baden alle Vereinsobmän-
ner bzw. Spielleiter. 
 
Die Vereinsvertreter haben anlässlich der Sitzung die Durchführungsbestimmungen für das 
Viertel aktualisiert. Wichtigste Änderung: Gespielt kann auch an Samstagen um 15:00 Uhr 
werden. 
 
Die Neuwahlen haben folgendes Ergebnis gebracht: 
Viertelvorsitzender: RgR Gerhard Mursteiner vom SK Sparkasse Ternitz 
Stellvertreter: Bernhard Geismann vom SK Baden 
 
Spielleiter aller Bewerbe ist IS Margit Almert. 
 
2. Cup: 
Das Industrieviertel eröffnete die Saison 2016/2017 traditionell mit dem Cup. Die Cupveran-
staltung fand am 25. September 2016 im Gasthaus zur 1000 jährigen Linde in Kirchberg statt. 
Am Bewerb nahmen 8 Mannschaften mit je 4 Spielern teil. Ausgetragen wurde ein Schnell-
schachturnier in 2 Gruppen. Die Gruppensieger Baden und Bad Vöslau spielten im Finale um 
den Cupsieg. Dabei holten die Badner schon wie in den Vorjahren den Cup in die Kurstadt. 
 
3. Industrieviertelliga: 
An der Industrieviertelliga nahmen folgende 6 Mannschaften teil: SK Baden, SK Sparkasse 
Bad Vöslau, ASV Kottingbrunn, SK Erlach, SK Sparkasse Ternitz und SK Gloggnitz. Ausgetra-
gen wurde nur ein Grunddurchgang. 
 
Rangliste 

       Rg. Snr Team Anz   +   =   - Wtg1 Wtg2 Wtg3 

1 2 SK Advisory Invest Baden 3 5 5 0 0 10 19 0 

2 6 ASV Kottingbrunn 5 3 1 1 7 16,5 0 

3 1 SK Sparkasse Bad Vöslau 5 3 0 2 6 14,5 0 

4 5 SK Gloggnitz 5 1 1 3 3 9 0 

5 3 SK Sparkasse Ternitz 5 0 2 3 2 8,5 0 

6 4 SK Bad Erlach 5 0 2 3 2 7,5 0 

 
 
3. 1. Klasse IV: 
An der 1. Klasse nahmen folgende 8 Mannschaften teil: SK Baden, ASV Kottingbrunn, SK 
Sollenau, SK Wampersdorf, SK Erlach, SK Sparkasse Ternitz, SK Gloggnitz und SK Kirchberg. 
Ausgetragen wurden 7 Runden. 
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Rangliste 

      Rg. Snr Team Anz   +   =   - Wtg1 Wtg2 

1 6 SK Sollenau 7 4 2 1 10 1673 

2 4 SK Kirchberg/Wechsel 7 4 1 2 9 1893 

3 2 SK Sparkasse Ternitz 7 3 3 1 9 1634 

4 3 SK Gloggnitz 7 3 2 2 8 1205 

5 5 USC Wampersdorf 7 2 2 3 6 1519 

6 1 ASV Kottingbrunn 7 2 2 3 6 1458 

7 7 SK Advisory Invest Baden 4 7 2 1 4 5 1498 

8 8 SK Bad Erlach 7 0 3 4 3 880 

 
5. Turniere 2016: 

04.12.2016 07. Bad Vöslauer Blitzgneisser Trophy Schnellschach 
29.10.2016 01. Bad Vöslauer Klopfer 
07. – 11.09.2016 Genussmeilen Schachturnier Thermenregion Wienerwald (SK Baden) 
01. – 04.09.2016 01. Schwarzatal Open 
27.08.2016 29. Bad Vöslauer Blitzschach Open 2016 
28.03.2016 03. Ternitzer ASKÖ Osterblitzturnier 
19.03.2016 01. Rapid Rabbit Nat. Schnellschachwertung in Bad Vösla u 
 
 
RgR Gerhard Mursteiner 
(Vorsitzender des Industrieviertels) 
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Berichte der Viertelspräsidenten – Mostviertel 
 

Mostviertelliga: 

Mostarrichi steigt zur Halbzeit aus der Mostviertelliga (MVL) aus. Hubert Koller (Mostar-

richi) wird der betreffende Rundenbericht der MVL übergeben (s.a. NÖ Schach 1/2-2017). 
  

Mannschaftsmeisterschaften: 

Mannschaftsmeisterschaften gegen dem Ende zu. (s. NÖ Schach) Dank an Spl. Ing Erich 

Wurzer und Winfried Wadsack (Schüler). 
  

Mostviertelcup: 

Finale: ASVÖ VHS Pöchlarn - SV Amstetten 3:1 

Pöchlarn spielt im Finale (Stockerau/Korneuburg) am Sa. 20. Mai 2017, 10 h. 

Dank an Spl. Winfried Wadsack 
  

Mostviertelversammlung: 

Fr. 19. Mai 2017, 18:30 Uhr in Pöchlarn, Hotel Moser-Reiter. Ausschreibung wurde aufgelegt 

und mit Tagesordnung den Vereinen gesendet. 
  

750 Jahre Stadterhebung Pöchlarn 

90 Jahre NÖ Schachverband 

90 Jahre Schachklub Pöchlarn 
  

Nach dem NÖ Landestag folgt die Volksschulstaatsmeisterschaft für Vierermannschaften als 

schulbezogene Veranstaltung Mo. 22. Mai (Anreisetag) bis Do. 25. Mai 2017 (letzte Rd.) im 

Hotel Moser-Reiter, Pöchlarn, Bahnhofplatz 3. Auskunft Mag. Sonja Hohendanner, Robert 

Gattermayer 0664 1035999 
  

Sa. 5. Aug. 2017, 16:30 h Blitzstaatsmeisterschaft 

So. 6. Aug. 2017, 10:30 h Schnellschachstaatsmeisterschaft jeweils Einzelbewerbe setzen 

Höhepunkte in Pöchlarn. 

Auskunft: Robert Gattermayer 06641035999 
  

SV Amstetten setzt mit Schnellschach LM für Damen und Herren am Sa. 13.5.2017, 10h  
  

Jugend Schnellschach - Einzelturnier am So. 18.6.2017 10h  
  

Offene Schnellschach Einzelturnier am Sa. 29.7. 2017, 10h jeweils im Happy 9, 

Winklarnerstr. 6 

ebenso Initiativen. Auskunft jeweils Winfried Wadsack 06769569620 
  

Das geplante Ferienspiel am Do. 10. Aug in Eichgraben wird auf Juli vorverlegt. Auskunft 

Mag. Beatrix Ichmann  
  

Freitag, 11. Aug. 2017, 14h Ferienspiel in Pöchlarn, Cafe Intakt, Thörringplatz 4 

Auskunft R.Gattermayer 06641035999 
  

In Böhlerwerk findet im September 2017 die Schnellschachmeisterschaft (Vierermannschaf-

ten) als NÖ Mostviertelcupvorrunde statt. 
  

Das Schülerturnier des Mostviertels ab Jg. 2000 in Pöchlarn, Hotel Moser-Reiter wird Sa. 30. 

Sept. 2017, 15h Hotel Moser ausgetragen. Auskunft R. Gattermayer 
  

Fr. 1. Dez. 2017, 17h. Nikoloturnier (Einzelturnier) für Jung und Alt, Hotel Moser-Reiter, 

Auskunft R.Gattermayer 
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Berichte der Viertelspräsidenten – Weinviertel 
 
Spielbetrieb: die Mannschaftsmeisterschaft (Liga, 3 Klassen) steht vor dem Ende – 
es ist  noch jeweils 1 Runde zu spielen;  die Jugendliga wurde am 4. März beendet :  

Zwischenstände:  

 Weinviertler LIGA: SV Stockerau 2 führt 2 MP vor SGM Bisambg/Korneubg 
2. 

 1.Klasse: SCU Altlichtenwarth bereits Sieger mit 4 MP vor SV Stockerau 3. 

 2.Kl.Ost: SK Niederabsdorf 1 bereits Sieger mit 3 MP vor SV Wolkersdorf 4. 

 2.Kl.West: SK Raika Eggenburg gleiche MP mit SV Wolkersdorf 3. 

 3.Klasse:  SK Niederabsdorf 2 führt 1 MP vor SV Wolkersdorf 5. 

 Jugendliga: SV Wolkersdorf 1 ist Meister vor SGM Bisamberg/Korneuburg 1 
und SV Mistelbach 1. Es spielten 13 Teams mit 58 SpielerInnen! Das waren 
21% mehr als im Vorjahr. Einzelwertung: Clemens Linhart  vor Julian Wolf 
(beide SV Wolkersdorf) je 8 aus 9 und Raoul Handrich (Korneuburg) mit 6 aus 
9. 

 
Beendete Turniere 
 9. März: Weinviertler Landesschulschachtag in Mistelbach. Es spielten 30 4er-

Mannschaften in 4 Turniergruppen  – mit Reservespielern exakt 124 kids, um  
zwei  mehr als im Vorjahr. Meister OS: BG/BRG Wolkersdorf, Meister US: 
BG/BRG Wolkersdorf, Meister US_allg.Kl: NNÖMS Mistelbach, Meister VS: 
VS Mistelbach. 

 18.-19. März: Die NÖ-LM U8/U10/U12/girls fand in Wolkersdorf mit 38 TN 
(exakt gleich Vorjahr) statt. Ergebnisse: U8 Tobias Englisch (SV Mistelbach) 
7Pt vor Luisa Busta (Raika Eggenburg) 5Pt. U10 Leo Pernerstorfer (Raika 
Eggenburg) 6Pt vor Adam Szigeti (KJSV Marchfeld) 5,5Pt. U12  Moritz 
Pernerstorfer (Raika Eggenburg) 5,5 vor Daniel Karner (SK Mostarrichi) 5Pt. 
girls(U12-U16) Leonie Riegler (SK Gloggnitz) LM U14 7Pt vor Carina Hiebner 
(SV Wolkersdorf)  6Pt. Und LM U16 Victoria Lauda (SV Wolkersdorf) 5Pt.. Die 
Mädchen U8 bis U12 spielten meist mit den Buben. LM U9: Luisa Busta (SK 
Raika Eggenburg), LM U10: Carmina Handrich (SV Korneuburg), LM U12 
Elena Reitbauer (SV Bisamberg). 

 
Turniervorschau:  
 22. April: Weinviertler Mini-Meisterschaft U15 in Mistelbach: im Vorjahr 57 TN, 

der Rekord aus 2011 steht auf 61 kids. 
 01. Mai: Ko´burg OPEN – 7 Runden Schnellschach-Turnier in Korneuburg. Mit 

Schnellschach-Elowertung, gilt als Weinviertler Schnellschach-Meisterschaft. 
 25. - 28. Mai: 15. Stockerau-OPEN – 5 Runden elogewertet (A+B-Turnier auch 

FIDE) – im Vorjahr 119 TN (Rekord), heuer keine Platzprobleme. Das Turnier 
gilt  zugleich als Weinviertler Einzelmeisterschaft im Turnierschach. 

 10. Juni: 24. Kellerolympiade in Herrnbaumgarten – Blitzturnier mit 2 x 11,11 
min für 4er-Mannschaften. 

 

Sonstiges: 
 Die Schachgruppe Weinviertel veröffentlicht wichtige Ereignisse im Weinviertel 

auf der Homepage des SV Stockerau. Website: www.schachverein-
stockerau.at  

Nächste Sitzung der Schachgruppe Weinviertel: Freitag, 23. Juni 2017
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 Vorschlag Jugend ÖSB - B – Kader (7 Plätze): 

 

Dominik Ly (U18), Florian Schmidt (U14), Max Pernerstorfer (U14), Leonie 

Riegler (U14), Daniel Karner (U12), Adam Szigeti (U10), Tobias Englisch (U8). 

Beim Jugend ÖSB - B-Kader sind die Jugendlichen dabei, die das ÖSB Elokri-

terium erfüllen (Ly, Schmidt), sowie 5 Freiplätze - diejenigen, die bei Österrei-

chischen Meisterschaften die besten Chancen auf einen Platz im vorderen 

Feld haben. Die Trainingskosten werden vom ÖSB zu einem Drittel gefördert. 

Erfordernis von ÖSB-Seite: 50 Trainingsstunden/Jahr 

 

 Vorschlag Landeskader : 

 

Emanuel Högl (U18), Schlager Florian (U18), Linhart Felix (U18), Faderbauer 

Noah (U16), Lauda Victoria (U16), Hiebner Carina (U14), Pernerstorfer Moritz 

(U12), Wolf Julian (U12), Reitbauer Elena (U12) Pernerstorfer Leo (U10), 

Handrich Carmina (U10). 

Es wurden beim Landeskader die besten Jugendlichen außerhalb des B-

Kaders berücksichtigt, die schon bisher bei den NÖ-Landestrainings mitge-

macht haben und trainingswillig sind. Auf Mädchenförderung wird geachtet.  

 

 Derzeit gibt es folgende Trainingsgruppen:  

Gruppe Eggenburg (3x Pernerstorfer, Trainer Thomas Bauer), 

Gruppe Sieghartskirchen (Högl, Faderbauer, Trainer Neumeier), 

Gruppe Wolkersdorf (Linhart, Lauda, Hiebner, Wolf, Reitbauer – Trainer 

Neumeier) 

Gruppe Patrick Reinwald (Szigeti, Englisch, Handrich) 

Einzeltrainings mit Florian Schmidt (Reinwald, Neumeier), Daniel Karner 

(Neumeier), Leonie Riegler (Klaus Winkler), Adam Szigeti und Tobias Eng-

lisch (Neumeier). 

Dominik Ly (eigentlich OÖ) ist durch seine Stammspielerzugehörigkeit bei Ba-

den jetzt im NÖ B-Kader – bisher noch keine Trainings in NÖ – ist nur sinnvoll, 

wenn er bei Baden bleibt (ist nicht sicher). 

Bisher wurden für die Trainings einheitlich € 20 Aufwandersatz pro Stunde mit 

dem PRAE-Formular verrechnet, und das Budget damit ca. erfüllt. Durch den 

erweiterten Landeskader könnten die Kosten steigen, was aber durch das er-

höhte Sponsoring gedeckt sein könnte. 

 

 ÖM U16-U18 von 08.04. bis 13.04. in St.Veit/Glan: 

 

NÖ-Teilnehmer U18B: Högl Emanuel, Linhart Felix, Ly Dominik, Schlager Flo-

rian (auf eigene Kosten); U16B: Faderbauer Noah, Schmidt Florian (auf eige-

ne Kosten); U16M: Lauda Victoria  

Als NÖ-Betreuer wird Herrenlandesmeister Thomas Bauer nach St. Veit mit-

kommen. 
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 Die Jugendlandesmeisterschaften 2017 wurden erfolgreich in St. Peter und 

Wolkersdorf durchgeführt. 

Veranstalter für die Jugend-LM 2018:  

Gruppe U8 bis U12 und Mädchen: Wolkersdorf ist ideal und hoffentlich bereit, 

wieder zu veranstalten. 

Gruppe U14 bis U18: St. Peter wäre wieder bereit, angesichts der steigenden 

Teilnehmerzahl aus dem Weinviertel ist aber auch ein Weinviertler Veranstal-

ter willkommen. Eggenburg hat Interesse bekundet – es werden weitere Ge-

spräche geführt werden. 
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Alle Schulschachturniere in Niederösterreich werden im Schuljahr 2016/17 im März 
2017 als Schnellschachturniere für Mannschaften ausgetragen. 
Gespielt wird auf vier Brettern mit starrer Liste und einen Ersatzspieler. 
Alle Ergebnisse werden auf chess-results.com und der Homepage des niederöster-
reichischen Schachverbandes veröffentlicht. 
Wertung 1 sind die Matchpunkte (2, 1, 0).Wertung 2 sind Spielepunkte der einzel-
nen Spieler dieser Mannschaft 
 
Generationenprojekt: Schulschach in der Volksschule 
Dieses Projekt wird von der Gemeinde gefördert. 
Somit kostet der Schachunterricht den Eltern nur 50,00 Euro im Jahr. 
 
Schulschach-Ausschuss-Team 
Wichtig ist, ein Team hinter sich zu haben. Alleine ist der Schulschach-Ausschuss 
nicht zu bewältigen. Die Lehrerinnen und Lehrer vor Ort sind ein sehr wichtiges Fun-
dament. Mithilfe von Kolleginnen, Kollegen, Trainerinnen und Trainern bei den Tur-
nieren ist für die Schulschachreferentin unbedingt notwendig.  
 
Schulschachtag in den vier Viertel 2017 
Besonders danken möchte ich den Verantwortlichen vor Ort. 
Industrieviertel: Mag. Gerhard Motsch 
Mostviertel: Ing. Robert Gattermayer, Mag. Walter Hametner 
Waldviertel: SR. Franz Modliba 
Weinviertel: Mag. Christian Kindl 
 
Industrieviertel - Ergebnisse 
Volkschulen:   1. VS Perchtoldsdorf, Roseggergasse (neu dabei) 
  2. VS Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse (neu dabei) 
Mädchen:   1. BG/BRG Neunkirchen 
Sekundarstufe 1:  1. BG/BRG Neunkirchen 
Sekundarstufe 2: 1. BG/BRG Neunkirchen 
 
Mostviertel - Ergebnisse 
8. März 2017 - Volksschulen 
Volkschulen:   1. VS Pöchlarn 1, 2. VS Pöchlarn 2 
10. März 2017 - Mädchen, Sekundarstufen 
Mädchen:   1. VS Pöchlarn, 2. BG/BRG Purkersdorf 
Sekundarstufe 1: 1. BG/BRG Purkersdorf 
Sekundarstufe 2: 1. HTL St. Pölten 
 
10. März 2017 - Waldviertel - Ergebnisse 
Volkschulen:   1. VS Eggenburg, 2. VS Langenlois  
Mädchen:   1. NMS Litschau 
Sekundarstufe 1:  1. BG/BRG Horn, 2. BG/BRG Gmünd, 3. NMS Weitersfeld 
Sekundarstufe 2: 1. BG/BRG Horn 
 
9. März 2017 - Weinviertel - Ergebnisse 
Volkschulen:   1. VS Mistelbach, 2. VS Gänserndorf 
Sekundarstufe 1:  1. BG/BRG Wolkersdorf 
Sekundarstufe 2: 1. BG/BRG Wolkersdorf 
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Die Sieger aus den Vierteln werden von der Schulschachreferentin zum Landesfinale 
nach St. Pölten eingeladen. 
 
33. Schulschach Landesfinale 2017 
Besonders danken möchte ich den Schiedsrichtern. 
 
23. März 2017 - Volkschulen: Mag. Christian Kindl 
Veranstaltungsort ist die HTBLuVA St. Pölten. 
 
29. März 2017 - Mädchen, Sekundarstufen: SR. Franz Modliba 
Veranstaltungsort ist der niederösterreichische Landeschulrat im Regierungsviertel in 
St. Pölten. 
 
33. Schulschachtag - Landesfinale der Volksschulen – 23. März 2017 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8  Wtg1   Wtg2  

1 VS Eggenburg  *  2 4 3 4 3 4 4 13 24,0 

2 VS Mistelbach 2  *  4 2½ 3 3 3 4 13 21,5 

3 VS Pöchlarn 1 0 0  *  2 3 2 3 3 8 13,0 

4 VS Gänserndorf 1 1½ 2  *  1 3 3 3 7 14,5 

5 VS Langenlois 0 1 1 3  *  2 2 3 6 12,0 

6 VS Pöchlarn 2 1 1 2 1 2  *  1 3 4 11,0 

7 VS Perchtoldsdorf Sebastian-Kneipp-Gasse 0 1 1 1 2 3  *  1 3 9,0 

8 VS Perchtoldsdorf Rosegger-Gasse 0 0 1 1 1 1 3  *  2 7,0 

 
33. Schulschachtag - Landesfinale der Mädchen – 29. März 2017 

Rg. Team MP SP 

1 NMS Litschau  5 9,0 

2 BG/BRG Neunkirchen 4 8,0 

3 VS Pöchlarn  3 7,0 

 
33. Schulschachtag - Landesfinale der Sekundarstufe 1 – 29. März 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6  Wtg1   Wtg2  

1 BG/BRG Horn  *  2 3 4 3 4 9 16,0 

2 BG/BRG Neunkirchen 2  *  1 3 4 4 7 14,0 

3 BG/BRG Purkersdorf 1 3  *  1 3 4 6 12,0 

4 BG/BRG Wolkersdorf 0 1 3  *  3 2½ 6 9,5 

5 NMS Weitersfeld 1 0 1 1  *  2 1 5,0 

6 BG/BRG Gmünd 0 0 0 1½ 2  *  1 3,5 

 
33. Schulschachtag - Landesfinale der Sekundarstufe 2 – 29. März  

Rg. Team 1 2 3 4  Wtg1   Wtg2  

1 BG/BRG Wolkersdorf  *  2 2 4 4 8,0 

2 BG/BRG Horn 2  *  2 3 4 7,0 

3 HTL St. Pölten 2 2  *  2 3 6,0 

4 BG/BRG Neunkirchen 0 1 2  *  1 3,0 
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Schulschach Bundesfinale 2017 
Mannschaften aus allen neun Bundesländern nehmen teil. 
Das veranstaltende Bundesland hat zwei Startplätze. 
 
Schulschach Bundesfinale für Volkschulen 
Das Schulschach Bundesfinale für Volksschulen wird vom 
22. Mai 2017 bis 25. Mai 2017 in Pöchlarn im Hotel Moser-Reiter ausgetragen.  
Von Niederösterreich haben sich die Volksschulen Eggenburg und Mistelbach quali-
fiziert. 
 
Schulschach Bundesfinale für Mädchen 
Das Schulschach Bundesfinale für Mädchen wird vom 11. Juni 2017 bis 14. Juni 
2017 in Velden/Cap Wörth in Kärnten ausgetragen. 
Von Niederösterreich hat sich die Neue Mittelschule Litschau qualifiziert. 
 
Schulschach Bundesfinale für Sekundarstufen 
Das Schulschach Bundesfinale für Sekundarstufen wird vom 19. Juni 2017 bis 23. 
Juni 2017 in Pfunds in Tirol ausgetragen. Von Niederösterreich hat sich für die Se-
kundarstufe 1 das BG/BRG Horn und für die Sekundarstufe 2 das BG/BRG Wolkers-
dorf qualifiziert. 
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Aktueller Spielbericht 
 
Länderkampf gegen Wales:  
Karl Tauscher (NÖ) - Russell Sherwood ½ : ½.  
 
Zwischenstand: 25½  : 6½  für Österreich, 10 Partien noch offen. 
 
32. Österreichische Fernschachmeisterschaft:   
Mit der Partie Siegfried Hauser (OÖ) - SIM Rudolf Hofer (Stmk) 1:0 wurde die 32. 
Österreichische Fernschachmeisterschaft beendet.  
 
Sieger und somit österreichischer Fernschachmeister wurde GM Wolfgang Zu-
grav (NÖ). Herzliche Gratulation! Hervorragende Platzierungen erreichten weiters 
aus NÖ Wolfgang Liedl mit Platz 4 und FMK Manfred Moza mit Platz 6. 
 
14. Bundesländermannschaftsmeisterschaft:  
 
Zwischenstand: Nach 210 fertigen Partien von 216 Partien gesamt führen Tirol 
und Niederösterreich mit 27 Punkten vor Salzburg und Vorarlberg mit jeweils 26½ 
Punkten. 
 
8. Niederösterreichische Landesmeisterschaft:  
 
Mag. Werner Wandl - Franz Modliba 0:1, Karl Tauscher - Franz Modliba 0:1, Mag. 
Gerald Hechl - Karl Tauscher ½ : ½, IM Hannes Rada - Karl Tauscher ½ : ½, Karl 
Tauscher - FMK Manfred Moza 0:1. 
  
Zwischenstand:  Nach 39 Partien von 45 Partien führt derzeit  Bernhard Biberle 
mit 7 ½ Punkten vor Mag. Gerald Hechl mit 5½  Punkten.  
 

Neue Eloliste ab 1. Jänner 2017 
 
Die Eloliste umfasst österreichweit 115 aktive Spieler. In Niederösterreich sind es 27 
Spieler. 
 

OE-ID ICCF-ID TIT  Name BL Spiele 2016/4 2017/1 

 10343   Biberle Bernhard NÖ 40 2275 2283 

 10327   Binder Erich NÖ 70 2150 2153 

70850 10615   Binder Karl NÖ 122 2276 2276 

70081 10284 IM  Datler Werner NÖ 135 2432 2430 

70819 10507   Ebner Mag. Johann NÖ 202 2313 2309 

70915 10622   Fasser Walter NÖ 95 2206 2223 

70696 10516   Hechl Mag. Gerald NÖ 450 2245 2235 

 10672   Holec Michael NÖ 258 2287 2288 

70241 10283   Huber Ing. Karl NÖ 244 2014 2018 

 10626 FMK  Kaufmann Peter NÖ 63 2314 2324 

 10577 ÖFM  Kleiser Gregor NÖ 506 2250 2238 

70965 10591   Lehnen Patric NÖ 124 2155 --- 

70340 10302 FMK  Lemberger Walter NÖ 123 2031 2031 

 10698   Liedl Wolfgang NÖ 162 2433 2423 

 10666   Löschnauer Eugen NÖ 75 2366 2349 
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70346 10433 SIM  Löschnauer Rüdiger NÖ 459 2466 2457 

70374 10616   Modliba Franz NÖ 75 2134 2137 

70094 10364 FMK  Moza Manfred NÖ 296 2376 2387 

70427 10248 SIM  Polsterer Dipl.-Ing. Heinz NÖ 312 2455 2456 

 10476   Pototschnig Martin NÖ 203 1957 1957 

70443 10228 IM  Rada Hannes NÖ 586 2421 2420 

70832 10539 SIM  Rogetzer Klaus NÖ 203 2523 2523 

 10194   Schabata Mag. Wolfgang NÖ 151 2178 2159 

 10726   Tauscher Karl NÖ 188 2331 2311 

 10457   Wukits René NÖ 229 2332 2332 

 10520   Zapfel Paul NÖ 55 2002 2002 

 10211 GM  Zugrav Wolfgang NÖ 179 2549 2551 

 
Zusammenfassung der Ereignisse seit dem letzten Landestag 

 
Oberstudienrat Prof. i.R. Franz Urban verstorben  
 
Franz Urban ist am 13. März 2015 im 96. Lebensjahr verstorben. Der Verstorbene 
war von 1990 bis 1999 Fernschachreferent von Niederösterreich und nebenbei ein 
begeisterter internationaler Fernschachspieler. Die niederösterreichischen Fern-
schachbewegung bedankt sich auf diesem Wege für seine vorzügliche Arbeit und 
wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren! 
 
7. NÖ Landesmeisterschaft: Es siegte Karl Tauscher vor FMK Manfred Moza und 
Michael Holec. 10 Teilnehmer. 
 
6. NÖ Landesmeisterschaft: Es siegte Wolfgang Liedl vor FMK Manfred Moza und 
René Wukits. 13 Teilnehmer. 
 
8. Österreichische Seniorenmeisterschaft: Seniorenmeister wurden ex equo Karl 
Binder (NÖ) und ÖFM Martin Murlasits (Bgld). 8 Teilnehmer. 
 
Länderkämpfe:  
 
Österreich siegte gegen Holland mit 63:41 Punkten, gegen Australien mit 62:30 
Punkten, gegen USA mit 63:57 Punkten und gegen Finnland: Österreich mit 37:33 
Punkten. 
 
Österreich verlor gegen Deutschland mit 63:67 Punkten, gegen die Schweiz mit 
32:38 Punkten. 
 
9th European Team Championship - Final:  
 
SIM Heinz Dipl.-Ing. Polsterer beendete das Turnier auf Brett 6 als Zweiter. Platz 1 
und 3 belegten 2 GM mit fast 2600 Elo.  
 
MT-Lovholt 2 Semi-Finale 2: 
 
Das Semifinale beendete Österreich als Gesamtsieger. Die beiden Niederösterrei-
cher FMK Manfred Moza auf Brett 1 und Peter Kaufmann auf Brett 2 wurden Brett-
sieger.  
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ICCF Olympiad 20 Preliminaries – Section 04:  
 
Österreich erreichte auf Brett 5 den hervorragenden 2. Platz. Die Niederösterreicher 
erreichten ebenfalls tolle Ergebnisse: SIM Klaus Rogetzer wurde auf Brett 2 Zweiter. 
SIM Rüdiger Löschnauer wurde auf Brett 5 Fünfter und IM Hannes Rada wurde auf 
Brett 6 Zweiter.  
 
9. European Team Championship – Semifinal 2:  
Wurde mit dem ausgezeichneten 3. Platz für Österreich beendet. IM Hannes Rada 
erreichte auf Brett 4 den 4. Platz. 
 
MT-Bielecki/pr1, Memorial „Witold Bielecki“ - Preliminary 1:  
 
Österreich belegte den zweiten Platz mit nur einem Punkt Rückstand auf den Sieger 
Belarus. Walter Fasser wurde auf Brett 2 Zweiter mit der besseren Zweitwertung.  
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Technischer Ausschuss 
 
Im März hat sich der TA intensiv mit dem Regelwerk des NÖSV befasst und 
Änderungen zum Statut, zur NÖ-TuWO und zu den Dfbst LL vorgeschlagen. Diese 
Änderungen sind in der vorgeschlagenen neuen Version dadurch leichter lesbar 
lesbar und vergleichbar, dass darin 
 Texte gestrichen (doppelt durchgestrichen) sind – sollen gelöscht werden 
 Texte fett geschrieben sind – sollen eingefügt werden. 

Weiters wurde vom Vorsitzenden der TA, gemeinsam mit Präsident, Kassier und 
Sekretär die Beitragsordnung und die Gebühren- und Leistungsordnung 
beitragsmäßig (Jugendliche) und stilistisch/logisch (Doppelnennungen, Verweise etc) 
angepasst bzw. verbessert. Auch diese beiden Ordnungen werden dem LT zur 
Abstimmung vorgelegt. 
 
Kurzfassung wesentlichster Änderungen 
 
DF-Bestimmungen NÖ-LL 
Pt 6 Präzisierung des Spielbeginns, insbesondere Vorgangsweise der Korrektur 
bei  falscher Aufstellung. Kontumazzeit auf 30 min reduziert. 
Pt 12 Verpflichtung des Spielleiters zur Kontuamzierung (von Spielern ohne 
 Einsatzberechtigung) auch ohne Protest. 
TuWO: 

 § 1.2 Die Begriffe <Spieleevidenz> und <Landesspielleitung> eliminiert. 
Aufgabe des Landesspielleiters präzisiert. Abhängigkeiten dazu in § 21 
korrigiert. 

 § 2.2 und 2.4: Bildung und Auflösung von Spielgemeinschaften zeitlich und 
rechtlich präzisiert.  

 Überarbeitung § 26 im Hinblick auf Strafen und Strafgelder 

 § 5 und § 6: Aktualisierung auf Begriffe der Fide-Regeln 2014: Endspurtphase, 
Mobiltelefone und andere elektronischen Kommunikationsmittel   

 Überprüfung der Titelseite: Kürzung der vielen Novellen seit 1992 auf 3 Dati 
(Plural Datum):  Beschlussdatum, letzte Fassung und Grundfassung. Hinweis 
auf Markierungen zu Änderungen gegenüber der letzten Fassung ebenfalls 
zusätzlich auf Seite 1 

Satzung 
 Wurde bereits vom erweiterten Vorstand 2014 in den § 10 (Online-
Abstimmung) und § 21 (NADA) provisorisch geändert. Vom erweiterten 
Vorstand 2016 wurde im § 10 (1) die Möglichkeit beschlossen, dass der 
Landesvorstand bei Ausscheiden eines Mitgliedes das Recht hat, an seine 
Stelle ein anderes wählbares Mitglied zu kooptieren. 
 Diese 3 Änderungen sind zur endgültigen Beschlussfassung durch den 
Landestag vorgeschlagen. Zusätzlich: 

 Gendervermerk auf Seite 1 

 § 21 (NADA) Im Feber 2015 wurde die Struktur der NADA wieder etwas 
geändert, der ÖSB hat daraufhin wieder seine Statuten geändert und 
den LVs empfohlen, dies nachzuziehen. Der ÖSB-Text wird 1:1 
übernommen. 

 
Nachtrag am 1.April 2017 (im Rahmen des Landestages) 
Möglichkeit, für Kassier, Schriftführer, Landesspielleiter und Landessekretär je einen 
Stellvertreter zu bestellen -  
Satzung § 10 (1) nach lit h): 

Beilage 10 
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Eloreferat 
 
Top Spieler NÖSV 
 

PNr Name Titel Land Verein elo 

125261 Banusz Tamas  GM HUN SV Amstetten 2588 

125591 Jankovic Alojzije  GM CRO Schachklub Baden 2577 

127115 Bernasek Jan  GM CZE SK Zwettl, Noe 2525 

111023 Polak Tomas  GM CZE SV Stockerau 2492 

122993 Michalik Peter  GM CZE SV Amstetten 2488 

123516 Krejci Jan  GM CZE SK Zwettl, Noe 2464 

125062 Pähtz Elisabeth  IM GER Schachklub Baden 2462 

103220 Fröwis Georg  IM AUT Kremser Schachverein 2438 

130746 Jovanovic Dusan  IM SRB SK Sparkasse Bad Vöslau 2421 

115459 Videki Sandor  IM HUN Datatech Pressbaum-Eichg. 2417 

101050 Blatny Pavel Mag. GM CZE SK Zwettl, Noe 2399 

125231 Lizak Peter  IM HUN Datatech Pressbaum-Eichg. 2388 

108456 Loeffler Stefan  IM GER Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 2383 

108225 Lendwai Reinhard  IM AUT Schachklub Baden 2374 

101629 Chytilek Roman Dr. IM CZE SV Stockerau 2369 

110835 Pisk Petr  IM CZE SK Zwettl, Noe 2368 

110866 Plachetka Jan  GM SVK SK Sparkasse Bad Vöslau 2363 

120476 Juhasz Kristof  IM HUN SK Sparkasse Bad Vöslau 2362 

116998 Menezes Christoph  IM AUT Schachklub Mostarrichi 2353 

115970 Weiss Christian  IM AUT Schachklub Mostarrichi 2352 

 

 
In der Liste werden die besten niederösterreichischen Spieler nach Elopunkten sor-
tiert von der Eloliste 01.01.2017 aufgelistet. 
 

Meldereferat 
 
Meldestatistiken 
 

Datum Waldviertel Weinviertel Mostviertel 
Industrievier-

tel 
Gesamt 

27-06-2013 273 308 374 219 1174 

27-06-2014 264 333 368 209 1174 

24-06-2015 245 318 358 156 1077 

06-04-2016 234 310 363 175 1082 

25-06-2016 230 294 342 175 1041 

23-09-2016 216 296 350 188 1050 

18-11-2016 218 298 358 187 1061 

26-03-2017 226 306 355 189 1076 

 
 
 

Beilage 11 
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In der Liste werden alle Meldeveränderungen nach ihrem Typ aufgelistet. 
 

Jahreshälfte Anmeldungen Abmeldungen Ummeldungen Gesamt 

20091 84 643 62 789 

20101 59 50 7 116 

20111 88 93 11 192 

20121 63 111 26 200 

20131 33 57 5 95 

20141 23 24 2 49 

20151 30 14 0 44 

20152 61 48 7 116 

20161 32 70 4 106 

20162 67 36 14 117 

26.03. 25 7 0 32 

 

In der Liste werden alle Meldungen eines Spielers mit ein berechnet. Wenn ein Spie-
ler bei zwei NÖSV Vereinen gemeldet ist, ist er in der Statistik zweimal gerechnet. 
 
 



 Seite 32 von 33 

Wahl des Erweiterten Vorstandes 

am 

ordentlichen Landestag, 1. April 2017 

 
Präsident Oberschulrat MODLIBA Franz 
Vizepräsident Süd RgR MURSTEINER Gerhard 
Vizepräsident West Ing. GATTERMAYER Robert 
Vizepräsident Weinviertel Mag. Kindl Christian 
Vizepräsident Waldviertel HORAK Paul  
Landessekretär Mag. WANDL Werner 
Landessekretärstellvertreter FM Mag. NEUMEIER Klaus 
1. Kassier KATZENSCHLAGER Peter 
2. Kassier PFEFFER Philip 
Schriftführer Ing. WURZER Erich 
Schriftführerstellvertreter  
Landesspielleiter IS STADLER Peter 
Landesspielleiterstellvertreter MYSLIVEC Otto 
 
Vizepräsident gemäß § 11(6,7) ältester anwesender Vizepräsident 
 
 
AUSSCHÜSSE: 
 
Damen Mag. HOHENDANNER Sonja 

DDr. HAPALA Michaela, MOLNAR Monika 
 
Spitzenschach/Bundesligen FM Mag. NEUMEIER Klaus 
 
Jugendschach FM Mag. NEUMEIER Klaus 

Ing. GATTERMAYER Robert, FM Mag. GRÖTZ Harald, KÜHNERT 
Wolfgang, OSR MODLIBA Franz 

 
Schulschach Mag. HOHENDANNER Sonja 

OSR MODLIBA Franz, HOL KANTNER Peter, Mag. HAMETNER 
Walter, Dr. POYNTNER Erich, Schulrat RÖSSLER Werner 

 
Fernschach Ing. HUBER Karl 

Dr. Mag. GINDL Erich, ROGETZER Klaus, LEMBERGER Walter, 
LÖSCHNAUER Rüdiger, Mag. WANDL Werner 

 
Presse Ing. GATTERMAYER Robert 

Ing. HUBER Karl, KNÖDLER Friedrich, OSR MODLIBA Franz 

 
Elo- und Meldereferat BÖSENDORFER Ronald 
 KATZENSCHLAGER Peter 
 
Beglaubigungsausschuss Mag. KINDL Christian 

Mag. KIENAST Franz, MAROLD Thomas, MYSLIVEC Otto 
  
Techn. Ausschuss Mag. KINDL Christian 

OSR MODLIBA Franz, MYSLIVEC Otto, IS STADLER Peter, DI 
SUKOPP Karl, WADSACK Winfried, Ing. WURZER Erich 

 
Seniorenschach NM DI WÖBER Friedrich 
 GRUSZKA Herbert 
  
 
Zum Erweiterten Vorstand gehören auch die Viertelsvorsitzenden, deren Stellvertreter und alle Klas-
senspielleiter. 
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Spielleiter 2017/18:  
 
Waldviertel: MODLIBA Franz 
 
Weinviertel: Mag. KINDL Christian 
 
Westen: Ing. WURZER Erich, WADSACK Winfried 
 
Süden: ALMERT Margit  
 
 

----0-0-0-0-0-0-0---- 
 
 
Kontrolle: Groß Gerungs, Obmann Mag. KIENAST Franz 
  
 
 
 

Wahl des Disziplinarrates und -anwaltes 

am 

ordentlichen Landestag, 1. April 2017 
 
Disziplinaranwalt  Mag. KIENAST Franz 
Stellvertreter    
 
Disziplinarrat  Vorsitzender:  Dr. ROSENAUER Harald, Waidhofen/Th. 
   Stellvertreter:  Mag. WALLNER Erich, St. Pölten 
 
  Mitglieder:  Dr. POYNTNER Erich, St. Pölten 
    RAUSCHER Günter, Amstetten 
 
  Ersatzmitglieder: Dr. PORSCH Günter, Wolkersdorf 
 

 
 
 
 


